
VON PATRICK OTTE

¥ Haarbrück. Ehre, wem Ehre
gebührt: Elmar Besse bekommt
für seinen tausendsten Einsatz
in der Seniorenmannschaft der
SV Eintracht Haarbrück/Jakobs-
berg die Silberne Ehrennadel
des Fußball- und Leichtathletik-
verbandes Westfalen. Gewür-
digt wird damit auch seine lang-
jährige Vereinsarbeit.

„Elmar ist immer da, wenn er
gebraucht wird. Auf ihn ist hun-
dertprozentig Verlass“, fasst Ste-
phan Sievers, Vorsitzender der
SV Haarbrück/Jakobsberg, die
Mentalität Besses zusammen.
Ob als Schiedsrichter, Trainer
oder Spieler – Elmar Besse ist
sich für nichts zu schade. Auch
mit 46 Jahren steht er fast jeden
Sonntag für die Eintracht aus
den beiden Höhendörfern auf
dem Platz. Dort überzeugt er
noch immer mit seiner Über-
sicht und Zweikampfstärke.

Los ging aber alles am 21.
April 1982 gegen den SV Böken-
dorf. Seit diesem Tag hat Elmar
Besse tausendmal seine Fußball-
schuhe für die Seniorenmann-
schaft seines Heimatvereins ge-
schnürt. Im Schnitt sind das un-
gefähr 35 Spiele pro Jahr, Hal-
len- und Freundschaftsspiele
mitgezählt. Unterbrochen
wurde diese Serie nur von einem
einjährigen Intermezzo beim
FC Bühne. Der gelernte Vorstop-
per schoss bis jetzt immerhin
151 Tore für die Seniorenmann-
schaft.

Nicht zu vergessen, sind aber
auch seine Tätigkeit als Schieds-

richter von 1999 bis 2006, sein
Einsatz für die Alten Herren des
Vereins und sein Job als Trainer.
So war er Spielertrainer der ers-

ten Mannschaft und führt zur-
zeit Regie bei den D-Junioren.
Seit 1997 ist der Jakobsberger
auch durchgängig im Vorstand
aktiv. Ob Gebäudepflege oder
Platzaufbau – seine tatkräftigen
Hände packen überall an.

All dies ist Grund genug El-
mar Besse mit der Silbernen Eh-
rennadel des Fußball- und
Leichtathletikverbandes Westfa-
len auszuzeichnen.

In einer Feierstunde über-
reichte Adolf Muhr vom Vor-
stand des Sportkreises Höxter
und Staffelleiter der C-Liga dem
Fußballer die Auszeichnung.
Musikalisch eingerahmt von der
Blaskapelle Haarbrück schenkte
Stephan Sievers, Vorsitzender
des Vereins, nach seiner Lauda-
tio dem Geehrten ein Trikot mit

der Tausend. Im Anschluss
konnte seine Mannschaft mit
ihm ihr Meisterschaftsspiel ge-
gen die zweite Mannschaft des
SV Fürstenau/Bödexen mit 2:1
gewinnen.

Auf die Frage, was sein Ge-
heimnis für diese anscheinend
ewige Jugend ist, kann der Jubi-
lar nur verschmitzt lächeln:
„Mein Ehrgeiz, regelmäßiges
Joggen und einfach das Glück
vor schweren Verletzungen ver-
schontgeblieben zu sein.“Natür-
lich hat er mit seiner Ehefrau
Gerda einen Rückhalt, die sein
zeitraubendes Hobby akzep-
tiert. Er wird auch noch in Zu-
kunftviele Einsätze für seine Ein-
tracht haben und sein vorbildli-
chesEngagementnoch lange wir-
ken lassen.

VON BURKHARD BATTRAN

¥ Höxter. Freunde des Moun-
tainbike-Sports fiebern seit lan-
gem darauf hin. Zwei Jahre
mussten sie warten. Nach dem
überwältigenden Erfolg des ers-
ten Höxteraner MTB-Altstadt-
rennens findet am Samstag, 21.
Mai, von 10 bis 16 Uhr die
zweite Auflage des großen Rad-
sportspektakels statt.

„Üblicherweise sind Moun-
tainbiker in Wald und Flur un-
terwegs,aberdie Premierehat ge-
zeigt, dass so ein City-Parcours
für Fahrer und Zuschauer glei-
chermaßen attraktiv sein kann
und eine echte Bereicherung für
die Höxteraner Innenstadt dar-
stellt“, freut sich auch Bürger-
meister Alexander Fischer, dass
die Radsportabteilung von Was-
sersport Höxter wieder ein sol-
ches City-Rennen auf die Beine
stellt. „Der Parcours hat eine
Länge von knapp drei Kilome-
ternund führt durch dieFußgän-
gerzone, über den Marktplatz,
durch das Parkhaus, über den
Wall und durch verschiedene
Gassen. Brückenbauten in der
Innenstadt, Treppenstufen und
eine Steilwandkurve sind zusätz-
licheAttraktionen“, erläutert Or-
ganisator Professor Uwe Roter-
mund.

„Nach den Erfahrungen aus
derPremiere haben wir die Besu-
cherführung optimieren kön-
nen“, sagte Stadt-Tourstikbeauf-
tragter Stephan Berg. So wird es
in der Marktstraße eine weitere
Brücke geben. Oben fahren die
Moutainbiker drüber,unten spa-
zieren die Innenstadtbesucher
durch.Dank kleinerer Verände-
rungen in der Fahrtrichtung des
Parcours ist auch die Zahl der
Straßensperrungen geringer als
beider Erstauflage. DerWochen-
markt findet auf dem Wall zwi-
schen Stadthalle und Berliner
Platz statt. Wegen des gesperr-
ten Parkhauses in der Bach-

straße werden die Schulhöfe der
Nicolaitorgrundschule und des
Schulzentrums als Ausweich-
parkplätze geöffnet.

„Das war das tollste Rennen,
dass ich jemals mitgemacht
habe“, schwärmt der Wehrde-
ner Jan-Philipp Preuß (21) vom
MTB Race Team Höxter bis
heute von der Premiere. Auch
die Mountainbike-Fahrerinnen
Nadine Krause (16) aus Boffzen
und Vanessa Müller (17) aus
Lüchtringen wollen auf jeden
Fall wieder mitmachen. „Das ist
eine Super-Geschichte, beson-
ders die Bergwertung durchs
Parkhaus ist echt cool“, sagt Bi-

kerin Vanessa. Rund 200 Fahre-
rinnen und Fahrer werden er-

wartet. In vier Gruppen wird ge-
startet. Um 10 Uhr geht es los

mit den Kindern bis 14 Jahren.
Um 11.30 Uhr starten die Senio-
ren, um 13 Uhr die Jugendlichen
und um 14.30 Uhr die Master-
Gruppe. Es gilt in 60 Minuten so
viele Runden wie möglich zu ab-
solvieren. Um 16 Uhr ist die Sie-
gerehrung auf dem Marktplatz.

„Es gibt keine Teilnahmebe-
schränkung. Jeder, der Spaß am
Mountainbikesport hat, kann
mitmachen“, betont Organisa-
tor Rotermund. Anmelden
kannmansich onlineüber dieIn-
ternetseite von Wassersport
Höxter oder direkt bis 90 Minu-
ten vor dem Start.

www.wassersport-hoexter.de

´Nicht wenige Wochenen-
den sahen bei Elmar Besse so
aus: Samstagnachmittag Ju-
gendspiel gepfiffen. Samstag-
abendSpielmit der AltenHer-
ren. Sonntagmorgen Jugend-
spiel oder eine zweite Mann-
schaft gepfiffen. Nachmittags
Einsatz mit der ersten Mann-
schaft des SV Haarbrück-Ja-
kobsberg.

VorfreudeaufeinefürZuschauerundTeilnehmergleichermaßenattraktiveSportveranstaltung:Der stellv. Vorsitzende Friedhelm Hart-
mann (Wassersport Höxter), Sponsor Andreas Steppat, Bikerin Nadine Krause, Sponsor Frank Dormann (Ambulanter Pflegedienst), Biker
Jan-Philipp Preuß, Sponsor Andreas Nolte (Sparkasse), Sponsor Christian Reineke (Keck Energie Service), Vanessa Müller, Bürgermeister Ale-
xander Fischer, Stadt-Touristiker Stephan Berg, Beigeordneter Klaus Schumacher und Vereinsvorsitzender Uwe Rotermund (v.l.). FOTO: BAT TRAN

Fußballverrückt

´ Ein schwerer oder gar tödli-
cher Unfall wie zuletzt beim
Giro kann beim Altstadtren-
nen nicht passieren, sagt Orga-
nisator Prof. Uwe Rotermund.
´ „Auf Sicherheit legen wir
größten Wert, das gilt für die
Strecke und die Teilnehmer“,
betont Rotermund.

´ Helmpflicht für alle Fahre-
rinnen und Fahrer ist obligato-
risch.
´Sanitäter des Malteser Hilfs-
dienstes sind vor Ort.
´ Die höchsten Geschwindig-
keiten mit 40 bis 45 km/h wer-
den im Streckenabschnitt „Am
Wall“ erreicht.

¥ Lüchtringen (dm). Nathalie
Hupp ist Westfalenmeisterin.
„Überraschend“, wie ihr Trai-
ner Jörg Friedrich sagt, holte
sich die 14-jährige Ausnahme-
läuferin der Leichtathletik-
Freunde Lüchtringen über
2.000 Meter den Titel bei den
Meisterschaften in Dortmund.

Erst Pokalcross, dann Ahorn-
Cross und OWL-Meisterschaft
– im neuen Jahr machte Natha-
lie Hupp da weiter, wo sie im vo-
rigen Jahr aufgehört hatte. Sie ge-
wann alle ihre Rennen. So auch
in Dortmund bei den Westfalen-
meisterschaften der W14 über
2.000 Meter.

Die Lüchtringerin, die durch
ihr souverän und leichtfüßiges
Auftreten besticht, ging zusam-
men mit 24 Starterinnen in ei-
nem dichten Führungspulk in
3:36 Minuten bei 1000 Meter
durch. Die ein Jahr ältere Anna
Gawehn von der LG Hochsauer-

land und Tatjana Schulte vom
SV Büren lagen an der Spitze.
„Zwei Runden vor Schluss setzte
sich Annas Gawehn ab. Sie hatte
rund 15 Meter Vorsprung“, sagt
der erfahrene Trainer Jörg Fried-
rich. Aber Nathalie Hupp ließ
sich nicht abhängen. Sie zog in
der letzten Runde das Tempo an
und war 200 Meter vorm Ziel an
der Führenden. „Für die letzten
200 Meter brauchte Nathalie im
Sprint 35 Sekunden“, schwärmt
Trainer Friedrich.

In7:00,89 Minuten liefNatha-
lie Hupp in einem starken Ren-
nen zur Westfalenmeisterschaft
über 2.000 Meter. Sie steigerte
ihre Bestzeit um 21 Sekunden
und siegte deutlich vor Anna Ga-
wehn in 7:03,86 Minuten.

LFL-Starterin Leoni Ohagen
steigerte ihre Bestzeit von 8:09
auf 7:42,88 Minuten und holte
sich den 14. Platz. Ein tolles Ren-
nen“, lobte Jörg Friedrich.

INFO

Sicherheitwirdgroß geschrieben
Spvg. Brakel III - SG Amelunxen 4:3
SV Drenke - SV Albaxen 0:2
SG Bredenborn - Spvg Brakel II 1:2

1 SG Hembsen I 7 7 0 0 36: 7 21
2 SV Höxter II 5 5 0 0 26: 7 15
3 SV Albaxen 7 5 0 2 30:12 15
4 FC Nieheim 6 4 1 1 19:13 13
5 Spvg Brakel II 7 3 1 3 24:26 10
6 Spvg. Brakel III 5 3 0 2 17:13 9
7 SG Bredenborn II 6 2 1 3 7:13 7
8 Beverungen/Lauenförde 6 2 0 4 19:18 6
9 SG Bredenborn 6 2 0 4 8:15 6

10 SV Drenke 7 2 0 5 15:25 6
11 SG Amelunxen 7 1 0 6 15:33 3
12 SV Dalhausen 6 1 0 5 12:30 3
13 SV Albaxen II 5 0 1 4 3:23 1

SG Amelunxen - SV Steinheim 0:5
TuS Bad Driburg I - SV Nieheim-West 0:4
SV Höxter - SC Lauenförde 2:1

1 SV Nieheim-West 7 6 0 1 28: 5 18
2 SV Steinheim 7 6 0 1 24: 4 18
3 SV Höxter 7 4 1 2 11:10 13
4 TuS Bad Driburg I 7 2 0 5 3:16 6
5 SC Lauenförde 7 1 2 4 3: 8 5
6 SG Amelunxen 7 0 1 6 2:28 1

INFO

¥ Hembsen. Die Kreisjugend-
spruchkammer unter dem Vor-
sitz von Hans-Hermann Fenske
erteilte den B-Juniorenbetreu-
ern Joshua Marquardt und Uwe
Massenberg (VfB Beverungen)
einen Verweis. Zudem wird das

eigentlich mit 2:0 gewonnene
Fußballspiel in der Staffelrunde
gegen die SG Amelunxen mit 0:2
gegen den VfB Beverungen ge-
wertet.

Zu diesem Urteil kam die
KJSK, weil im B-Junioren-Spiel

zwischen dem VfB Beverungen
und der SG Amelunxen am 16.
April die Beverunger Betreuer ei-
nen Spieler unter falschem Na-
men haben spielen lassen. Der
betroffene Spieler Kevin-Marc
Kolodziej wurde allerdings vom

Verdacht der groben Unsport-
lichkeit und des schuldhaften
Spielens ohne Spielberechti-
gung freigesprochen. Die Kos-
ten des Verfahrens in Höhe von
98 Euro trägt der VfB Beverun-
gen.

VfR Wellensiek - Spvg. Brakel 2:0
VfL Hiddesen - VfL Theesen 1:0
Preußen Espelkamp - Arm. Bielefeld 1:1
SV Kutenhausen - RW Kirchlengern 1:3
TBV Lemgo - Jerxen-Orbke 3:0
FT Dützen - Herringhausen/Eickum 3:2

1 Arm. Bielefeld 19 15 3 1 68: 6 48
2 VfL Theesen 20 13 5 2 51:12 44
3 Preußen Espelkamp 20 13 3 4 56:17 42
4 FT Dützen 19 10 6 3 37:14 36
5 RW Kirchlengern 20 9 7 4 28:23 34
6 Herringhausen/Eickum 20 10 3 7 34:24 33
7 VfL Hiddesen 20 7 5 8 28:31 26
8 VfR Wellensiek 20 5 7 8 15:31 22
9 Spvg. Brakel 20 4 3 13 14:47 15

10 SV Kutenhausen 20 2 6 12 16:37 12
11 TBV Lemgo 20 2 4 14 13:39 10
12 Jerxen-Orbke 20 2 2 16 9:88 8

GroßesRadsport-SpektakelinderCity
200 Teilnehmer zur Neuauflage des Mountainbike-Altstadtrennen erwartet

Tausend Spiele für den SV Haarbrück/Jakobsberg
FUSSBALL: Elmar Besse wird für sein großes Engagement mit der Silberehrennadel ausgezeichnet

¥ Hembsen. Die Trainingszei-
ten beim Tennisclub Hembsen
mit einem ausgebildeten Trai-
ner gestalten sich wie folgt: Trai-
ning Jugendliche U 14: freitags
von 17 bis 18 Uhr. Training Her-
ren: freitags von 18 bis 19 Uhr.
Training Damen: freitags  von
19 bis20 Uhr. Kinder und Anfän-
ger: dienstags von 14.45 bis
15.45 Uhr.

NathalieHuppläuft
souveränzumTitel

LEICHTATHLETIK: Westfalenmeisterschaft

B-Jugendlicher spieltunter falschemNamen
FUSSBALL: Verweis für die Betreuer des VfB Beverungen und Aberkennung des Sieges

VfL Eversen - SV Dalhausen 2:0
SV Brenkhausen/Bosseborn - SV Bergheim 2:1
Spvg Brakel II - TuS Bad Driburg 1:2

1 Bad Driburg 7 4 1 2 22: 9 13
2 Spvg Brakel II 7 3 2 2 13: 7 11
3 Brenkhausen/Bosseborn 6 3 0 3 8:15 9
4 SV Bergheim 6 2 2 2 17: 9 8
5 VfL Eversen 7 2 2 3 11:13 8
6 SV Dalhausen 7 2 1 4 7:25 7

SG Altenbergen - SV Fürstenau/Bödexen 4:3
TuS Lüchtringen - SG Amelunxen 1:2
SV Höxter - SG Hembsen 2:0

1 SV Höxter 6 6 0 0 24: 4 18
2 SG Altenbergen 6 5 0 1 19:10 15
3 TuS Lüchtringen 6 2 1 3 12:20 7
4 SV Steinheim 5 2 0 3 15:17 6
5 SV Fürstenau/Bödexen 6 1 1 4 14:18 4
6 SG Hembsen 5 1 1 3 7:11 4
7 SG Amelunxen 6 1 1 4 11:22 4

FC Stahle - Spvg.Brakel II 2:4
SV Bredenborn - SV Höxter 3:1

1 SV Steinheim 7 6 1 0 22: 8 19
2 SV Bredenborn 7 5 1 1 16: 9 16
3 Spvg.Brakel II 7 3 1 3 16:18 10
4 SV Höxter 7 3 0 4 14:17 9
5 FC Stahle 7 1 1 5 13:18 4
6 SV Bergheim 7 0 2 5 7:18 2

VfB Beverungen - SG Amelunxen 0:2(W)
VfB Beverungen - FC Stahle 2:0
SG Amelunxen - SC Lauenförde 1:5

1 SC Lauenförde 5 5 0 0 40: 6 15
2 SG Amelunxen 6 5 0 1 18: 6 15
3 VfB Beverungen 6 3 0 3 14:10 9
4 TuS Lütmarsen 4 2 1 1 9: 5 7
5 SV Dalhausen 6 1 2 3 13:20 5
6 FC Stahle 6 1 0 5 8:28 3
7 SG Hembsen I 5 0 1 4 6:33 1

SV Fürstenau/Böd. - SV Bergheim 0:6
SV Brenkhausen/Bosseborn - SV Höxter 1:1
TuS Driburg II - SV Steinheim 1:2

1 SV Höxter 7 5 1 1 31: 3 16
2 SV Bergheim 7 4 1 2 13: 5 13
3 SV Steinheim 7 4 1 2 13:13 13
4 Brenkhausen/Bosseborn 7 3 1 3 12:10 10
5 TuS Driburg II 7 2 0 5 12:12 6
6 SV Fürstenau/Böd. 7 0 0 7 0:42 0

Spvg Brakel II - SV Dalhausen 3:0
SV Steinheim II - SG Bredenborn 1:3
TuS Lüchtringen I - SV Bergheim 4:0
Spvg. Rolfzen/S. - TuS Bad Driburg II 3:1
FC Stahle - SV Höxter II 2:2

1 Spvg. Rolfzen/S. 7 5 1 1 20: 5 16
2 SG Bredenborn 8 5 1 2 17: 6 16
3 FC Stahle 6 4 2 0 14: 6 14
4 SV Höxter II 7 2 5 0 5: 2 11
5 SV Dalhausen 7 3 2 2 9: 9 11
6 SV Steinheim II 7 3 1 3 11: 7 10
7 TuS Lüchtringen I 7 2 2 3 13: 8 8
8 SV Bergheim 7 2 2 3 6: 8 8
9 TuS Bad Driburg II 6 2 1 3 10:16 7

10 Spvg Brakel II 8 2 0 6 6:17 6
11 VfB Beverungen 6 1 1 4 3:10 4
12 SG Brenkh./Bosseb. 6 1 0 5 6:26 3

SV Fürstenau/Bödexen - TuS Lüchtringen II 9:1
SG Hembsen - SV Haarbrück/Jak. 1:4

1 Spvg. Brakel III 4 4 0 0 42: 4 12
2 SG Hembsen 3 2 0 1 8: 4 6
3 SV Haarbrück/Jak. 3 2 0 1 12:12 6
4 SV Fürstenau/Bödexen 4 1 0 3 12:22 3
5 SG Bredenborn 3 1 0 2 3:14 3
6 TuS Lüchtringen II 3 0 0 3 2:23 0

SV Höxter I - Spvg Brakel I 0:5
SC Lauenförde I - TuS Bad Driburg II 7:1

1 SC Lauenförde I 3 3 0 0 26: 4 9
2 Spvg Brakel I 3 3 0 0 20: 1 9
3 TuS Amelunxen I 3 2 0 1 14:11 6
4 SV Höxter I 3 2 0 1 8: 8 6
5 SV Albaxen 3 1 0 2 6:21 3
6 FC Stahle I 1 0 0 1 3: 5 0
7 TuS Bad Driburg I 1 0 0 1 0: 4 0
8 FC Nieheim I 2 0 0 2 2:13 0
9 TuS Bad Driburg II 3 0 0 3 6:18 0

SV Nieheim-West - Spvg. Rolfzen/S. 8:2

1 SG Hembsen 4 4 0 0 39: 5 12
2 SV Nieheim-West 4 3 0 1 34:11 9
3 VfB Beverungen I 4 2 0 2 20:11 6
4 SV Dalhausen 1 1 0 0 6: 1 3
5 SV Bökendorf 2 1 0 1 10:12 3
6 SC Lauenförde II 2 1 0 1 12:15 3
7 SV Steinheim II 2 1 0 1 8:18 3
8 Spvg. Rolfzen/S. 3 0 0 3 8:20 0
9 SV Höxter II 2 0 0 2 8:26 0

10 SV Brenkh./Bosseb. 2 0 0 2 0:26 0

Spvg Brakel I - TuS Bad Driburg II 0:0
SC Lauenförde I - TuS Bad Driburg I 3:3

1 SC Lauenförde I 4 2 2 0 23:14 8
2 TuS Bad Driburg II 4 2 1 1 11: 7 7
3 SV Steinheim 2 2 0 0 17: 3 6
4 Spvg Brakel I 3 1 2 0 14: 7 5
5 TuS Bad Driburg I 2 1 1 0 13: 5 4
6 SV Höxter I 1 1 0 0 5: 2 3
7 TuS Lüchtringen I 2 0 0 2 4:18 0
8 TuS Amelunxen 3 0 0 3 7:22 0
9 SV Albaxen 3 0 0 3 4:20 0

SG Bredenborn I - SV Höxter II 2:5
SG Hembsen - Spvg Brakel II 5:4

1 SG Hembsen 4 3 0 1 23:14 9
2 Spvg Brakel II 4 2 0 2 19:13 6
3 SG Bredenborn I 3 2 0 1 16:10 6
4 TuS Lütmarsen 2 2 0 0 12: 8 6
5 SV Höxter II 2 1 0 1 8: 7 3
6 SV Ottbergen/Bruchh. 3 1 0 2 13:15 3
7 FC Stahle 2 1 0 1 4: 6 3
8 Spvg Rolf./Somm. 3 1 0 2 6:11 3
9 VfB Beverungen 3 0 0 3 1:18 0

Haarbrück/.J. - Brenkhausen/B. II 4:5
SV Nieheim-West - SV Fürstenau/Bödexen 4:2

1 SV Nieheim-West 4 4 0 0 26: 5 12
2 TuS Bad Driburg III 3 3 0 0 22: 9 9
3 SV Fürstenau/Bödexen 4 2 0 2 15: 9 6
4 SV Dalhausen 3 2 0 1 12: 6 6
5 SV Brenkh./Bosseb. 3 2 0 1 12:10 6
6 SV Haarbrück/.J. 3 1 0 2 9:12 3
7 SV Sandebeck 3 1 0 2 13:20 3
8 SV Brenkhausen/B. II 4 1 0 3 9:23 3
9 SV Drenke 2 0 0 2 3:11 0

10 SG Bredenborn II 3 0 0 3 3:19 0

SV Bökendorf - SG Reelsen 2:3
SV Höxter III - TuS Lüchtringen II 3:3

1 TuS Vinsebeck 4 3 0 1 20:11 9
2 SG Reelsen 4 3 0 1 15: 8 9
3 SV Bredenborn I 4 3 0 1 14: 9 9
4 SV Steinheim II 3 2 0 1 9: 9 6
5 SV Höxter III 4 1 1 2 9:16 4
6 SV Bökendorf 4 1 0 3 6: 9 3
7 SC Lauenförde II 3 1 0 2 6:13 3
8 TuS Lüchtringen II 4 0 1 3 8:12 1

FußballFußball

SilberfürdenEinsatzaufundnebendemPlatz: Adolf Muhr, Staffelleiter der C-Liga, überreicht Elmar
Besse die Urkunde und die silberne Ehrennadel. (v.l) Stephan Sievers, Vorsitzender Haarbrück/Jakobsberg,
Gerda Besse, Ehefrau des Geehrten, Elmar Besse, Adolf Muhr, Hans-Jürgen Vieth, Geschäftsführer Haar-
brück-Jakobsberg und Josef Hartmann, Ortsvorsteher Jakobsberg. FOTO: OTTE

Erfolgreich: Nathalie Hupp von den LF Lüchtringen läuft in Dort-
mund zur Westfalenmeisterschaft über 2.000 Meter. FOTO: DIETER MÜLLER

TrainingbeimTC

D-Junioren, Bezirksliga, St. 2

A-Junioren, Meisterrunde

A-Junioren, Staffelrunde

B-Junioren, Meisterrunde

B-Junioren, Staffelrunde

C-Junioren, Meisterrunde

C-Junioren, Staffelrunde

D-Junioren, Meisterrunde

D-Junioren, Staffelrunde

D9er,Kreisliga

E-Junioren, Kreisliga 1

E-Junioren, Kreisliga 3

F-Junioren, Kreisliga 1

F-Junioren, Kreisliga 2

F-Junioren, Kreisliga 3

F-Junioren, Kreisliga 4

Lokalsport
  N R .  1 1 3 ,  M O N T A G ,  1 6 .  M A I  2 0 1 1 S H T 5


